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Presseinformation 
 

Gayle Tufts 
Please Don’t Stop the Music 
Show 
 

30. April – 22. Mai 2024, 20.00 Uhr, So 19.00 Uhr 
 

Marian Lux am Flügel 
& special guests am Cello: Johannes Severin / Jonathan Weigle (alternierend) 
 

Seit über 30 Jahren lebt die Amerikanerin Gayle Tufts in Berlin, sie und ihr „Dinglish“ 
haben sich in der deutschen Entertainment-Szene und im Herzen ihres Gastlandes fest 
etabliert. Sie ist charmant und humorvoll, mit Selbstironie und Stärke betrachtet sie 
sich, ihre erste und ihre zweite Heimat. 
Ihr „Dinglish“ ist ein poetischer Mix aus Deutsch und Englisch, dabei schlägt sie elegant 
den Bogen von Brockton - über Buffalo, Broadway und Bielefeld - nach Berlin. Man kann 
nur ahnen, ob sie in Wirklichkeit inzwischen nicht viel besser deutsch spricht, als es ihr 
drolliger Bühnensprachenmix erlauben darf. 
 

Ganz nebenbei ist sie eine stimmgewaltige Sängerin und ihre Bühnen-Performance lässt 
durchblicken, dass sie damals ursprünglich als Tänzerin nach Berlin gekommen ist.  
 

In ihrem neuesten Programm singt und erzählt sie mit den ihr eigenen schrägen 
Sichtweisen von sieben Nächten, die ihr Leben verändert haben - ein Blick, ein Ton, 
eine Bewegung – und schon nimmt das Leben eine andere Wendung! 
Ein Abend voller neu interpretierter Classics, frischen Songs und überraschenden 
Geschichten, glamourös und leidenschaftlich rockt sie die wichtigen Themen im Hier 
und Heute. 
Getragen wird sie dabei von der musikalischen Untermalung ihres Bühnenpartners und 
Spielkameraden – dem preisgekrönten Film-und Fernsehkomponisten Marian Lux. 
 

Regie und Choreographie: Christopher Tölle 
Kostüme/Kostümbild: Sebastian Ellrich // Make-Up-Artist: Lisa Neubauer  
Cello: Johannes Severin / Jonathan Weigle (alternierend) 
Tanz: Kate Moss // Marco Russo 
Licht: Oliver Lesky // Ton: Jörg Surrey 
Einrichtung: Karsten von Kuczkowski  
Produzent: Lutz Gajewski 
 

Uraufführung am 30. November 2023 in der BAR JEDER VERNUNFT 
 
„Die aus dem Fernsehen und vielen Live-Auftritten bekannte Gayle Tufts ist einfach liebenswürdig . 
Sie ist eine begnadete Entertainerin. Wie Gayle Tufts das Publikum auf eine unverkrampfte Art mit 
den Themen Selbstverwirklichung der Frauen sowie die Sehnsucht nach Freiheit und Respekt 
anspricht, ist witzig und ernst zugleich.“   Frankfurter Rundschau 
 

Weitere Infos unter www.gayle-tufts.de 
Karten-Telefon 030-39 06 65 50 oder tickets@tipi-am-kanzleramt.de 
Karten inkl. aller Gebühren: VVK € 17,90 – 52,90 // Ermäßigte Karten ab € 12,50  



 

Pressestelle BAR JEDER VERNUNFT / TIPI AM KANZLERAMT 
Sabine Wenger (Leitung) – Tel. 030-390 665 65 – s.wenger@tipi-am-kanzleramt.de 

Claudia Trapp – Tel. 030 – 390 665 66 – c.trapp@tipi-am-kanzleramt.de 
Azizeh Nami – Tel. 0163 – 888 91 777 – a.nami@tipi-am-kanzleramt.de 

www.bar-jeder-vernunft.de - www.tipi-am-kanzleramt.de 
Stand: 3. Mai 2024  Seite 2 / 2 

Liedliste 
 
Teil 1 
 
7 NIGHTS (THAT CHANGED MY LIFE)  - Musik: Marian Lux/ 
Text: Gayle Tufts 
 
FROM THIS MOMENT ON  - Cole Porte 
 
STOP! IN THE NAME OF LOVE - The Supremes 
 
I LOVE THE NIGHTLIFE - Alicia Bridges [begleitet von Johannes Severin / 
Jonathan Weigle, alternierend] 
 
AUSGESETZT - Musik: Marian Lux/Text: Gayle Tufts [begleitet von 
Johannes Severin / Jonathan Weigle, alternierend] 
 
DON`T GO - Yazoo 
 
THE WALL SONG - Musik: Marian Lux/Text: Gayle Tufts 
 
 
Teil 2 
 
DON`T STOPP - Musik: Marian Lux/Text: Gayle Tufts 
 
27 GIRLFRIENDS - Musik: Marian Lux/Text: Gayle Tufts 
 
ALL MY RED DRESSES  - Musik: Marian Lux/Text: Gayle Tufts [begleitet 
von Johannes Severin / Jonathan Weigle, alternierend] 
 
DAS LIED DER EIERSTOCKARBEITERINNEN - Musik: Marian Lux/Text: 
Gayle Tufts 
 
PLEASE DON`T STOP THE MUSIC - Rhianna 
 
 
Zugabe 
 
TIME TO WONDER  - Fury in the Slaughterhouse 
 


